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Die Aufsteiger und Meister blicken auf eine erfolgreiche Saison zurück 
 

Nach den bitteren Abstiegen aus der A-Klasse bis in die C-Klasse in den Saisons 2006/07 
und 2007/08 sowie dem jeweils unglücklichen Scheitern in den Aufstiegsrennen 2009 und 
2010 blicken die Fußballherren des FSV Büchenau nun endlich auf eine erfolgreiche Auf-
stiegssaison zurück.  
 
Offenbar haben die Spieler, Betreuer und Funktionäre aus den Rückschlägen der Vorjahre 
effektive Lehren und Energien gezogen, denn die Überlegenheit des C-Klassen-Meisters 

war triumphal: mit lediglich einer Niederlage und 25 Siegen aus 26 Spielen und einem Torverhältnis von 
126:21 wurde der Vizemeister Unteröwisheim mit einem 17-Punkte-Vorsprung distanziert.  
 
Gründe für diese Überlegenheit waren sicherlich die Beharrlichkeit und Treue des langjährigen Stammkaders 
und der Betreuer um Trainer Schuler, die Zugänge wie F. Ünsal und E. Büter, die Weiterentwicklung von 
Akteuren wie Brenneis, Soumpholphakdy und B. Stuckert, der gesunde Konkurrenzkampf der Torhüter El-
Sayed, Förster, C. Schmitt und Zölzer sowie die Konstanz der Defensive um Libero Lamprecht, D. Köcher und 
dem 6er S. Fuchs sowie die Konstanz der meist einzigen Sturmspitze Jagusz.  
 
Zudem konnte das Trainerteam auf eine außergewöhnlich starke Reserve 
bauen: die als FSV I gemeldete 2te Mannschaft spielte als Meisterschafts-
5te eine gute Saison, sodass die Pendler zwischen 1ter und 2ter 
Mannschaft wie Keidel und Palatin ständig auf hohem spielerischen 
Niveau agierten.  
 
Erwähnenswert ist der große Spielerkader und die damit häufig 
verbundene Qual der Wahl für das Trainerteam: auf das damit häufig 
verbundene Bankdrücken reagierten die betroffenen Spieler mit viel Verständnis.  
 
Ein zusätzlicher Grund für die Überlegenheit der Aufsteiger aus Büchenau war für einige kritische 
Wettbewerber des FSV der bisher legale und den Meisterschaftsrivalen rechtzeitig angekündigte taktische 
Kniff, die nominell 1te Mannschaft als FSV II zu melden. Diese Kritik wird wohl verstummt sein; denn bei der 
Überlegenheit des Aufsteigers und bei dem derart guten Abschneiden des FSV I ist anzunehmen, dass der 
Aufstieg auch ohne diese Maßnahme gelungen wäre. Zudem haben die Büchenauer in der kommenden B-
Klassen-Saison die Chance, diese Kritik durch ein Fernbleiben vom Abstiegskampf vollends zu entkräften. 

Heinz Rühl 
 
 

1. Mannschaft (FSV II) 
Kreisklasse C2 Bruchsal 

 
 Mannschaft G U V Torverh. Diff.  Pkt 
1. FSV Büchenau II 25 0 1 126:21 105 75 
2. FC Unteröwisheim 19 1 6 94:33 61 58 
3. SV Menzingen II 16 3 7 79:57 22 51 
4. SV Kickers Büchig II 14 1 11 67:53 14 43 
5. TSV Wiesental II 14 1 11 84:71 13 43 
6. SV Oberderdingen II 12 6 8 59:51 8 42 
7. FZG Münzesheim II 12 2 12 55:68 -13 38 
8. TSV Rinklingen II 11 3 12 70:72 -2 36 
9. FC Untergrombach II 10 4 12 42:58 -16 34 
10. FV Hambrücken II 9 5 12 60:77 -17 32 
11. SV Zeutern II 8 4 14 46:68 -22 28 
12. SV Phillipsburg II 6 5 15 47:89 -41 23 
13. FC Huttenheim II 4 5 17 31:70 -39 17 
14. TSV Langenbrücken II 1 2 23 29:102 -73 5 
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FSV Büchenau II X 2:0 3:4 5:0 4:1 6:0 7:1 6:0 2:0 4:2 3:0 9:2 8:1 8:1 
FC Unteröwisheim 2:3 X 4:1 1:3 6:3 2:3 2:0 5:1 1:1 7:2 6:0 3:1 3:0 9:0 
SV Menzingen II 0:5 3:2 X 2:1 3:4 2:2 5:0 3:0 6:1 4:3 4:1 8:1 5:0 3:2 
SV Kickers Büchig II 0:5 1:2 4:0 X 1:2 3:2 5:6 1:2 1:1 2:5 4:0 3:0 0:2 3:1 
TSV Wiesental II 1:4 0:7 5:2 0:3  X 2:6 4:1 11:0 3:2 8:1 4:2 5:1 4:0 7:1 
SV Oberderdingen II 2:5 1:2 4:0 3:0 2:2 X 3:0 0:5 0:3 4:0 0:2 2:2 3:3 4:2 
FZG Münzesheim II 0:3 2:5 3:0 2:3 5:1 1:0 X 4:3 3:0 2:1 6:3 1:4 2:2 3:1 
TSV Rinklingen II 1:8 3:2 2:3 2:3 2:1 2:3 4:2 X 4:1 4:6 1:2 4:0 5:0 8:0 
FC Untergrombach II 0:6 1:3 0:3 1:5 4:2 0:0 4:2 3:2 X 3:0 2:0 1:2 2:0 4:2 
FV Hambrücken II 1:5 1:4 3:3 5:2 4:2 4:4 3:0 1:6 4:1 X 1:1 4:2 3:2 1:1 
SV Zeutern II 1:6 0:3 3:3 2:3 4:1 1:4 1:2 1:1 2:3 1:1 X 2:3 3:1 5:2 
SV Phillipsburg II 1:3 0:4 3:5 0:10 2:5 1:2 3:3 4:4 2:2 1:2 1:2 X 1:1 3:0 
FC Huttenheim II 0:2 1:4 0:2 0:3 3:4 0:3 1:2 0:0 3:1 2:1 0:2 2:4 X 3:3 
TSV Langenbrücken II 0:4 0:5 1:5 2:3 1:2 1:2 0:3 2:4 0:1 2:1 3:5 1:3 0:4 X 

 
 
 
 

2. Mannschaft (FSV I) 
Kreisklasse C1 Bruchsal 

 
 Mannschaft G U V Torverh. Diff.  Pkt 
1. FV Ubstadt II 18 2 2 66:14 52 56 
2. Fvgg. Neudorf II 16 3 3 82:34 48 51 
3.  FV Gondelsheim II 12 4 6 71:45 26 40 
4. FC Weiher II 11 6 5 55:32 23 39 
5. FSV Büchenau 9 4 9 35:46 -11 31 
6. FC Obergrombach II 8 5 9 41:34 7 29 
7. TSV Rheinhausen II 9 2 11 47:41 6 29 
8. TSV Stefffeld II 8 2 12 36:42 -6 26 
9. SG Odenheim/ 

Oberöwisheim II 
7 4 11 45:64 -19 25 

10. FC Neibsheim II 6 3 13 44:73 -29 21 
11. FV Vikt. Bauerbach II 5 0 17 21:89 -68 15 
12. SV Gondelsheim II 3 5 14 27:56 -29 14 
 
 
 
 F 

V 
U 

FV 
G 
G 

F 
C 
G 

F 
C 
W 

F 
S 
V 

TS 
V 
R 

F 
C 
O 

TS 
V 
S 

S 
G 

F 
C 
N 

F 
V 
B 

S 
V 
G 

FV Ubstadt II X 4:0 4:0 2:3 4:1 2:0 1:0 1:0 3:2 7:0 3:0 4:0 
Fvgg Neudorf II 3:4 X 4:3 2:4 4:4 5:1 2:0 2:0 5:2 3:0  12:0 3:0  
FC Gondelsheim II 0:3 1:4 X 1:4 5:0 3:1 1:3 3:1 5:2 4:3 8:0 5:3 
FC Weiher II 1:1 4:6 2:2 X 0:3  2:2 3:0 1:2 3:3 8:1 3:1 3:0 
FSV Büchenau 1:1 0:4 2:6 2:1 X 0:3 2:1 2:5 1:3 4:2 1:0 1:3 
TSV Rheinhausen II 0:2 1:1 1:3 0:3 0:1 X 1:3 2:3 0:2 6:0 8:0 4:0 
FC Obergrombach II 0:4 1:4 0:0 0:3 1:1 2:3 X 2:1 5:1 0:0 5:2 1:1 
TSV Stettfeld II 0:2 2:5 1:4 2:1 0:0 0:2 1:2 X 2:3 6:0 2:3 4:0 
SG Odenheim/ 
Oberöwisheim 

3:2 0:5 2:2 1:1 1:3 7:2 1:1 0:2 X 2:5 4:1 3:2 

FC Neibsheim II 0:3  1:2 2:4 0:0 1:0 2:4 0:7 6:0 8:3 X 2:3 3:2 
FV Vikto. BauerbachII 0:7 1:5 1:9 1:3 1:3 0:2 0:6 0:1 3:0  0:3 X 1:0 
SV Gochsheim II 0:2 1:1 2:2 0:2 0:3 0:4 2:1 1:1 3:0  5:5 2:3 X 
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Alle Spielberichte 

 
 
FSV II – FZG Münzesheim  II 7:1 (2:1) 
FSV II – TSV Langenbrücken II  8:1 (4:1) 
FC Untergrombach II – FSV II 0:6 (0:4) 
 
Einen gelungenen Saisonausklang feierte die Aufstiegsmannschaft. Mit drei deutlichen Siegen in den letzten 3 
Spielen verabschiedet sich der FSV Büchenau als unangefochtener Meister aus der C-Klasse. Im Spiel gegen 
Münzesheim gelangen Jagusz 4 Treffer, die anderen Tore schossen F. und M. Ünsal sowie Brenneis. Im Spiel 
gegen den Tabellenletzten aus Langenbrücken konnte B. Stuckert 2 Treffer erzielen, die anderen Torschützen 
waren Edel, Keidel, M. Ünsal, Palatin, Brenneis und Kromer. Dieser wiederum schoss in der letzten Partie 2 
Tore, die anderen wurden beigetragen von Jagusz, Brenneis und Lamprecht. Das letzte Tor wurde erzielt von 
Keidel, nachdem ein Freistoß von Stefan Fuchs von der Latte abgeprallt war. Damit blieb es Stefan Fuchs nicht 
vergönnt, in seinem (möglicherweise?) letzten Spiel für die FSV-Senioren noch mal einen Treffer zu erzielen. 
Mit 25 Siegen bei nur einer Niederlage und mit 126 erzielten Toren sowie 20 Punkten Vorsprung legt die 
Mannschaft von Trainer Frank Schuler eine eindrucksvolle Bilanz vor und hat sich und den FSV Büchenau mit 
dem hoch verdienten Aufstieg in die B-Klasse belohnt. Schön wäre es, wenn dieser Kader im wesentlichen 
zusammenbleiben würde, um auch in der nächst höheren Liga zu zeigen, wie man bestehen kann.  
Der FSV bedankt sich bei allen Fans, Sponsoren und sonstigen Helfern für die Unterstützung während der 
ganzen Saison. 
 
 

1. Mannschaft  
  
Karol Jagusz�� 32��
Dennis Edel�� 20��
Benjamin Stuckert�� 11��
Fathie Ünsal�� 10��
Andy Keidel�� 9��
Paul Krohmer�� 8��
Ovi Abrudan�� 5��
Christian Lamprecht�� 4��
Eigentore�� 4��
Erkan Büter�� 4��
Mehmet Ünsal�� 4��
Marcel Brenneis�� 3��
Marco Palatin�� 3��
Stefan Fuchs�� 2��

2. Mannschaft  
  
Timo Baumgärtner�� 8��
Christian Heneka�� 6��
Sascha Weinmann�� 5��
Philipp Schönherr�� 3��
Fabio Usai�� 2��
Marcel Brenneis�� 2��
Alexander Feindt�� 1��
Andy Keidel�� 1��
Arziman�� 1��
Christoph Andres�� 1��
Daniel Weber�� 1��
Eigentore�� 1��
Frank Schuler�� 1��
Marco Palatin�� 1��
Mehmet Ünsal�� 1��
Steve Zeimer�� 1��
Tilou�� 1��



FSV I – FV Gondelsheim II  2-5 (0-3) 
FSV I – FVgg. Neudorf II  0:4 (0:1) 
FV Ubstadt II – FSV I  4:1 (3:1) 
 
Nicht ganz so erfolgreich liefen die letzten drei Spiele des FSV I. Allerdings ist festzustellen, dass diese Spiele 
gegen die 3 Tabellenführenden der Liga stattfanden und man sich doch besser aus der Affäre ziehen konnte, als 
es die Ergebnisse aussagen. Gegen Gondelsheim erzielten Zeimer und Schönherr die Tore, in Ubstadt gelang 
Usai der Ehrentreffer. Unabhängig von diesen Niederlagen kann auch die Mannschaft FSV I auf eine gelungene 
Saison zurück blicken. Im Abschluss konnte mit einer ausgeglichenen Bilanz der 5. Tabellenplatz erreicht 
werden, was bedeutet, dass man sich in der oberen Tabellenhälfte behaupten konnte. Damit bildete man eine 
gesunde und erfolgreiche Basis, die einen wesentlichen Anteil am Gesamterfolg der FSV-Aktivität in diesem 
Jahr hat. 

 

So., 22.05.2011: 

TSV Wiesental II  – FSV II  1:4 (1:2) 

Der FSV II siegt auch nach dem feststehenden Aufstieg weiter. In einem Spiel, welches besonders in der 1. 
Halbzeit bei sommerlichen Temperaturen mit hohem Tempo geführt wurde, ergaben sich viele gute Torchancen 
für beide Seiten. So tauchte der FSV bereits in den ersten fünf Minuten zwei Mal gefährlich vor dem 
Wiesentaler Tor auf. Auch der TSV kam zu einigen guten Möglichkeiten. In der 26. Minute gelang Jagusz die 
Führung für den FSV. Nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich durch einen unhaltbaren Freistoß aus 28 m, 
konnte Lamprecht den FSV kurz vor der Pause wieder in Führung bringen. In der Zweiten Halbzeit zeigte der 
FSV seine Überlegenheit und kam zu weiteren guten Chancen. In der 89. Minute setzte Keidel mit dem 1:4 den 
Schlusspunkt unter eine gute Partie des FSV, in welcher Trainer Frank Schuler auf einige Stammkräfte 
verzichten konnte und musste. 

FSV II:  Förster; Lamprecht (51 F.Ünsal); D.Köcher, O.Schmitt (71. Just); Krohmer; Fuchs; Brenneis; 
Abrudan; Edel; Keidel; Jagusz (M.Ünsal)  

Torfolge: 0:1 Jagusz (26.); 1:1 (40.); 1:2 Lamprecht (45.);  1:3 Edel (58.); 1:4 Keidel (89.) 
 
 
So., 15.05.2011: 
 
FSV II – SV Kickers Büchig 5:0 (1:0) 
Der FSV II macht mit einem souveränen Heimsieg sein „Meisterstück“ und feiert endlich die Rückkehr in die 
B-Klasse. Nachdem der einzige Verfolger Unteröwisheim am Wochenende zuvor gepatzt hatte, kann Büchenau 
bei jetzt 14 Punkten Vorsprung in den verbleibenden 4 Spielen nicht mehr von der Tabellenspitze verdrängt 
werden.  
Mit einem nie gefährdeten, aber in der 1. Hälfte etwas holprigen Sieg über Büchig machte das Team von Coach 
Frank Schuler den Aufstieg perfekt und feierte die Meisterschaft in der C-Klasse. Im ersten Durchgang wehrten 
sich die Gäste noch beherzt und der FSV fand nur selten den Weg vor das Gästetor. Allerdings hatte nach der 
frühen Führung durch Büter (16.) niemand ernsthafte Zweifel an einem Erfolg. Zumal die Mannschaft vor 
allem in der zweiten Hälfte wieder in gewohnter Form aufspielte und am Ende sogar ihr „Standardergebnis“ 
einfuhr. Denn Fatih Ünsal erzielte mit seinem Tor zum 4-0 (83.) den 100. Saisontreffer, und das ergibt einen 
sauberen 5-Tore-Schnitt pro Spiel. Die weiteren Torschützen waren Stuckert (52.) sowie zweimal Jagusz (80., 
85.). Allerdings muss Jagusz bei seinem 2. Tor kurz vor Schluss mit einer Anzeige wegen Tordiebstahl in 
einem besonders schweren Fall rechnen. Ünsal hatte sich nämlich mit einer feinen Einzelleistung gegen 
mehrere Abwehrspieler und den Torwart durchgesetzt und schob vermeintlich zum sicheren Endstand ein. Aber 
Jagusz gab dem Ball noch vor der Linie einen mit, so dass der Treffer nun wohl seinem Konto gutgeschrieben 
werden muss. Von größeren Streitigkeiten wegen dieser Angelegenheit war aber bei der Feier nach dem 
Schlusspfiff nichts zu sehen. Glückwunsch an den Meister für eine insgesamt in allen Mannschaftsteilen 
souveräne Saisonleistung und die verdiente Rückkehr in die B-Klasse.  
FSV II:  Förster; Lamprecht; D.Köcher, Soumpholphakdy (69. O. Schmitt), B. Stuckert, Büter, Edel (46. 
O.Abrudan); Brenneis (55. S. Fuchs) Kromer, F.Ünsal; Jagusz  
 
FSV I – FC Weiher II   2-1 (1-1) 



Auch das Team FSV I trug mit einem Heimsieg zu einer ungetrübten Aufstiegsfeier bei. Den frühen Rückstand 
(9.) machte Baumgärtner (25.) noch vor der Pause wett, und Usai (80.) sorgte mit seinem späten Treffer für 
den Endstand.  
FSV I: El-Sayed; Krämer (88. Willenberg), Drechsler; Armbruster, Usai, Uyar, Baumgärtner, Mannherz; M. 
Ünsal; Weinmann (83. Nickisch), Heneka (46. Schönherr) 
  
 
 
Sa., 30.04.2011: 
 
FSV II – FC Unteröwisheim 2:0 (0:0) 
 
Der FSV II kommt dem Aufstieg sehr nahe 
Der FSV II setzte sich im Aufstiegsrennen vorentscheidend ab durch den 2:0-Heimsieg am vergangenen 
Samstag gegen den letzten ernsthaften Verfolger FC Unteröwisheim. Neben dem nun nahezu uneinholbaren 
Vorsprung (12 Punkte bei 5 verbleibenden Spielen) war es die Nervenstärke der Büchenauer, die die letzten 
Zweifel am bevorstehenden Aufstieg in die B-Klasse beseitigten. Beim Verfolgerduell gegen Unteröwisheim 
kam der FSV II lediglich in der 4ten Spielminute bei einem Lattentreffer und in der 88ten Minute nach einem 
Eckstoß ernsthaft in Bedrängnis. In der Zwischenzeit zermürbten die Büchenauer ihre Gegner durch 
konzentriertes Defensivverhalten und geduldiges Angriffsspiel. Dabei neutralisierten sich beide Teams in den 
jeweils ersten Hälften beider Spielabschnitte; erst in der jeweils 2ten Hälfte beider Spielabschnitte wirkten die 
Gastgeber dominant und boten insbesondere ab der 65ten Spielminute sehenswerte Offensivaktionen. Zwei 
besonders schöne Kombinationen – beim 1:0 mit einer Flachpassstafette aus der Abwehr am linken Flügel über 
Soumpholphakdy, S. Fuchs und Krohmer auf den Torschützen Jagusz; beim 2:0 mit glänzendem 
Zusammenspiel zwischen Jagusz und dem Torschützen Edel – führten dann zum letztendlich überzeugenden 
2:0 Erfolg. Nun bietet sich den Büchenauern die Chance den Aufstieg bereits beim viert-letzten Spieltag perfekt 
zu machen. In den nächsten 2 Partien am 15.05. zuhause gegen Büchig und am 22.05. in Wiesental benötigt der 
FSV II noch 4 Punkte, um rechnerisch uneinholbar zu sein. 
 
FSV II:  Förster; Lamprecht; D.Köcher, Soumpholphakdy; B. Stuckert (85. Brenneis), Büter (88. Just), S. 
Fuchs, Krohmer; Keidel, Edel; Jagusz (90. M.Ünsal) 
Torfolge: 1:0 Jagusz (69.); 2:0 Edel (80.) 
 
 
Mo., 25.04.2011: 
SV Philippsburg II  – FSV II  1:3 (1:1) 
 
Wie schon im Nachholspiel in Büchig zeigte der FS V II zwei unterschiedliche Halbzeiten, jedoch diesmal in 
umgekehrter Reihenfolge: im ersten Spielabschnitt wurden die Favoriten offenbar von der bemerkenswert 
starken Gegenwehr der Gastgeber überrascht. Den Zuschauern bot sich bis zum Pausenpfiff eine ausgeglichene 
Begegnung mit den Toren zum 1:1-Zwischenstand sowie einem Pfostentreffer für die Gastgeber und 2 
Großchancen für den FSV. Beim Halbzeitgetränk konnte Trainer Schuler seine Schützlinge wohl besser auf den 
Gegner einstellen: ab der 46ten Spielminute brachten die Büchenauer die Platzherren durch gut organisiertes 
Forechecking in Bedrängnis und erkämpften sich eine Überlegenheit, die zwangsläufig zu einem deutlichen 
Chancenplus führte. Somit wurde der Auswärtssieg insgesamt verdient und souverän erspielt; kritikwürdig war 
in der 2ten Halbzeit lediglich die Effektivität in der Chancenverwertung. 
 
FSV II:  Förster; Lamprecht; D.Köcher, Soumpholphakdy; B. Stuckert, Büter, S. Fuchs, Edel (55. Keidel); 
Brenneis (46. Krohmer), F.Ünsal; Jagusz (83. O.Abrudan) 
Torfolge: 0:1 Jagusz (5.); 1:1 (12., berechtigter Foulelfm.); 1:2 Jagusz (50.); 1:3 B. Stuckert (89.) 
 
 
TSV Stettfeld II  – FSV I  0:0 (0:0) 
 
In einem ausgeglichenen Spiel erkämpfte sich der FSV I einen verdienten Auswärtspunkt in Stettfeld. Dabei 
sahen die Zuschauer ein Spiel mit 3 unterschiedlichen Phasen: im ersten Spielabschnitt bis etwa zur 25ten 



Minute wirkten die Gastgeber überlegen und erkämpften sich ein Chancenplus begünstigt durch fehlerhaftes 
Defensivverhalten im FSV-Mittelfeld. In der Folgezeit bekamen die Büchenauer das Spiel besser in den Griff 
und dominierten die Begegnung bis etwa 30 Minuten vor Spielende. In diesen Phasen konnten beide Teams 
jedoch kaum klare Torchancen erspielen aufgrund von Unkonzentriertheiten vor dem jeweiligen Tor und weil 
die Abwehrreihen ihren Strafraum meist überzeugend kontrollierten. Erst im Schlussdrittel ergab sich ein 
ausgeglichenes Verhältnis an Großchancen von etwa 6 : 6, was sicherlich durch die schwindenden Kräfte in 
beiden Teams begünstigt wurde. 
 
FSV I: El-Sayed; Drechsler; Armbruster (57. Usai), O.Schmitt; Schönherr (73. Andres), M.Uyar, Baumgärtner, 
Mannherz; D.Weber (67. Krämer), M. Ünsal; Weinmann 
Tore: Fehlanzeige 
 
 
So., 17.04.2011: 
SV Kickers Büchig II  – FSV II  0:5 (0:5) 
Souveräner Auswärtserfolg mit zwei grundverschiedenen Halbzeiten. 
Eine allzu strenge Kritik verbietet sich dem geneigten Beobachter zwar angesichts der zuletzt überzeugenden 
Leistungen, die den Zuschauern viel Freude machten und den Traum vom baldigen Aufstieg immer realer 
werden lassen. Dies konnte der FSV beim Spiel in Büchig lediglich im ersten Spielabschnitt mit hoher 
Laufbereitschaft, geschicktem Zweikampfverhalten und effektivem Angriffsspiel bestätigen. Durch Tore von 
Edel (2), F. Ünsal (2) und Jagusz stand zur Pause das Endergebnis schon fest. In der 2. Halbzeit stellte der FSV 
das Spielen mehr oder weniger ein, gegen einen Gegner, der immerhin bis zum Schluss kämpfte um ein 
Debakel zu verhindern. 
FSV II:  Förster; Lamprecht; D. Köcher, Soumpholphakdy;, Büter, Edel (73. Just), Brenneis (60. Keidel), 
Fuchs, F. Ünsal, Jagusz (54. Abrudan), B. Stuckert 
 
FSV I – FV Bauerbach 1:0 (0:0) 
Der FSV war von Anfang an hellwach und dominierte das Geschehen, erspielte sich allerdings nur wenige 
wirklich zwingende Einschussmöglichkeiten. Trotz dieser Überlegenheit ist der Heimsieg am Ende sogar 
glücklich, weil der Siegtreffer durch M. Ünsal (57.) Folge eines schweren Torwartfehlers war. 
FSV I: El-Sayed; Schmitt (70. Neumann), Armbruster, Drechsler, Baumgärtner, Mannherz, Weinmann (80. 
Kunert), M. Ünsal, Schönherr, Uyar, Palatin  
 
 
So., 10.04.2011: 
 
SV Menzingen II  – FSV II  0:5 (0:1) 
Beim Auswärtsspiel am letzten Sonntag hatte der Aufstiegsaspirant FSV II einiges gut zu machen. In der 
Hinrunde hatte man gegen die Menzinger Reserve die bisher einzige Saisonniederlage kassiert. Und auch am 
letzten Sonntag tat man sich, zumindest in der 1. Hälfte schwerer, als es die Form der Mannschaft in den letzten 
Wochen erwarten ließ. Zwar war man optisch überlegen aber das Heim-Team hielt ordentlich dagegen, so dass 
beim Pausenpfiff nicht mehr als der Führungstreffer zum 0-1 durch B. Stuckert (22.) auf der Haben-Seite zu 
verbuchen war. In der 2. Halbzeit dann jedoch wieder das zuletzt gewohnte Bild: ein Torhüter, der bei den 
seltenen Prüfungen immer hellwach ist, eine stabile Abwehr sowie eine kreative Offensivabteilung, die nach 
der Pause auch die Mittel fand, die drückende Überlegenheit in Zählbares, sprich Tore, umzuwandeln. Den 
Auftakt machte Oldie Fuchs (53.) mit einer Flanke aus dem Halbfeld, die an Freund und Feind vorbei den Weg 
ins Tor fand. Dann war zweimal F. Ünsal zu Stelle(57.,62.): Zunächst verwertete er eine Hereingabe von 
Stuckert mit dem Kopf, und danach sorgte er für den vierten Treffer, als er einen scharfen Pass von Jagusz, der 
sich auf der rechten Seite durchgesetzt hatte, sicher verwandelte. Den Schlusspunkt zum souveränen 
Auswärtssieg setze Edel (80.) mit einem feinen Heber über den Menzinger Torhüter.  
FSV II:  Förster; Lamprecht; D. Köcher, Soumpholphakdy; B. Stuckert, Büter, Edel, Krohmer; (60. Brenneis), 
Fuchs, F. Ünsal, (74. Schmitt); Jagusz (62. Abrudan) 
 
  
SG Odeneim/Oberöwisheim - FSV I 1:3 (1-1) 



Nach hektischem Beginn und frühem Rückstand (4.) fand Büchenau doch noch ins Spiel und erzielte den 
Ausgleichstreffer (Keidel, 40.) noch vor der Pause. Durch eine weitere Leistungssteigerung im zweiten 
Durchgang gelang schließlich ein verdienter Auswärtserfolg mit Toren in der Schlussphase von Andres (82.) 
und Baumgärtner (86., Strafstoß).  
FSV I: El-Sayed; Drechsler, Weber, Just, Baumgärtner, Mannherz (63. Weinmann), Usai (Rote Karte, 77.), 
Schönherr (45. Andres),  Keidel, Uyar, Palatin (85. Kunert), 
 
 
So., 03.04.2011: 
  
FSV II – SV Oberderdingen II 6:0 (1:0) 
Nach dem eher holprigen Sieg in Huttenheim zeigte sich das Team FSV II am vergangenen Sonntag wieder 
deutlich verbessert. Die Gäste aus Obererdingen waren lediglich in der ersten Hälfte einigermaßen in der Lage, 
dem druckvollen Büchenauer Spiel Paroli zu bieten. Leider fehlte es aber an der nötigen Konsequenz vor dem 
Tor, so dass sich bis zur Pause lediglich Edel (11.) in die Torschützenliste eintragen konnte. Im zweiten 
Durchgang war es ebenfalls der FSV, der das Spiel klar bestimmte – und diesmal auch mit den verdienten 
Toren belohnt wurde. Stuckert (47.), ein Gästespieler mit einem Eigentor (50.) und Jagusz (65.) sorgten nach 
dem Seitenwechsel schnell für endgültig klare Verhältnisse. Dann jedoch schaltete die Heim-Elf einen Gang 
zurück, war in der Rückwärtsbewegung nachlässig und vor dem eigenen Tor allzu sorglos angesichts der bisher 
harmlosen Gäste. Es brauchte einen Weckruf: Einen fulminanten Schuss – die erste richtig gefährliche Aktion 
der Gäste – konnte Förster in der 72. Minute mit einer Glanzparade gerade noch zur Ecke lenken. Danach 
besannen sich die Büchenauer wieder auf ihre Stärken und dominierten das Spiel bis zum Ende  nach Belieben. 
Der FSV erspielte sich weitere Torchancen und erhöhte schließlich durch Büter (78.) und Jagusz (87.) zum nie 
gefährdeten und auch in dieser Höhe verdienten Heimsieg.  
FSV II:  Förster, Lamprecht, D.Köcher, Soumpholphakdy (67. Schmitt), Brenneis (60. O.Abrudan), Edel, 
Fuchs, Ünsal, B. Stuckert, Büter, Jagusz  
 
FSV I – FC Obergrombach II 2:1 (0:0) 
Der FSV stand vor allem in der ersten Hälfte unter großem Druck der Gäste  und konnte selbst nur selten mit zu 
Ende gespielten Angriffen für Entlastung sorgen. Nach der Pause gelang jedoch der schnelle Führungstreffer 
durch Schönherr (50.) und man bekam etwas mehr Sicherheit. Mit dem Gästetreffer in der 85. Minute geriet der 
Heimsieg dann in einer Phase in Gefahr, in der man defensiv eigentlich gut stand. Palatin (89.) sorgte jedoch 
mit einem an ihm selbst verursachten und sicher verwandelten Foulelfmeter für den etwas glücklichen 
Heimsieg.  
FSV I: El-Sayed; Drechsler, Weber, Just, Zeimer (43. Schönherr), Mannherz, Usai, Andres (68. Weinmann), 
Keidel (75. Kunert), Uyar, Palatin  
 
So., 27.03.2011: 
FC Huttenheim II  – FSV II  0:2 (0:1) 
 
Der FSV II verdiente sich den 0:2-Erfolg in Huttenheim durch eine überlegen geführte 2te Halbzeit. Allerdings 
waren die Büchenauer Anhänger über weite Strecken des Spiels unzufrieden mit ihrem Team. Insbesondere in 
den ersten 30 Spielminuten wirkten die Gäste derart ungeordnet, dass die Huttenheimer das Spiel bestimmen 
konnten. Ab der Schluß-Viertelstunde vor der Pause kontrollierte der FSV zwar die Begegnung, konnte dabei 
allerdings kaum Torgefahr erzeugen wegen haarsträubend vieler Fehlpässe im Spielaufbau. Erst mit Beginn der 
2ten Halbzeit sahen die Zuschauer das erwartet überlegene Offensivspiel des FSV II. Mit schönen 
Kombinationen – wie beim 0:2 durch Edel nach Zuspiel von O. Abrudan – und unwiderstehlichen Dribblings 
sowie konzentriertem Zweikampfverhalten erspielten sich die Büchenauer ein Chancenverhältnis von etwa 
15:3. Bedenklich für FSV-Trainer Schuler ist die schwache spielerische Leistung seines Teams in der ersten 
Halbzeit sowie Defensivschwächen bei hohen Freistossflanken aus dem Halbfeld: in derartigen Situationen kam 
in der 42ten und 56ten Spielminute jeweils ein Huttenheimer am 5-Meter-Raum derart frei zum Kopfball, dass 
den Gästefans Angst und Bange wurde. 
 
FSV II:  Förster; Lamprecht; D.Köcher, Soumpholphakdy; B. Stuckert, Büter, Edel, Krohmer; Brenneis, 
O.Abrudan (83. M.Ünsal); Jagusz 
Torfolge: 0:1 B. Stuckert (4.); 0:2 Edel (48.) 



 
 
FC Neibsheim II  – FSV I  1:0 (1:0) 
 
Der FSV I verlor in Neibsheim verdient, weil sich die Gastgeber ein Übergewicht an deutlichen Torchancen 
erspielten. Die Niederlage war ärgerlich für die FSV-Fans, weil die Büchenauer mehr Spielanteile hatten und 
sich durch taktische Undiszipliniertheiten im Defensivverhalten um jede Erfolgschance brachten. 
 
FSV I: El-Sayed; D.Weber; Armbruster, Just; Andres, Zeimer, Baumgärtner, Usai (55. Weinmann); Mannherz; 
Schönherr (75. Rrustemi), Heneka 
Torfolge: 1:0 (35.; berechtigter Foulelfmeter) 
 
So., 27.03.2011: 
 
FSV I – TSV Rheinhausen 0:3 (0:3) 
Das Team FSV I kassierte am vergangenen Sonntag eine verdiente Niederlage mit einem Ergebnis, das schon 
vor der Pause feststand. Die Tore fielen in der 11., 33. und 44. Minute.  In der zweiten Hälfte ließen die Gäste 
zwar etwas nach. Büchenau fand jedoch kein Mittel, den Rückstand noch aufzuholen.  
FSV I: El-Sayed; Schönherr, Armbruster, Mannherz (46. Willenberg), Drechsler, Baumgärtner, Zeimer (76. 
Kunert), Andres, C.Stuckert, Usai, Rrustemi (57. Weinmann),  
 
FSV II – TSV Rinklingen 6:0 (2:0) 
Auch bei der Heimpremiere in der Rückrunde konnte das Team FSV II seine Aufstiegsambitionen 
eindrucksvoll unterstreichen. Gegen die Zweite aus Rinklingen zeigte Büchenau vor allem nach der Pause eine 
seiner besten Saisonleistungen und gewann auch in dieser Höhe hochverdient. Die Heimelf erwischte einen 
guten Start und lag durch ein Tor von Stuckert (11.) sowie ein Eigentor (20.) bereits früh in Führung. Danach 
kontrollierte der FSV zwar das Spiel, etwas Zählbares sprang aber zunächst nicht mehr heraus. Erst in der 2. 
Hälfte wurde das sehr gute Spiel auch mit Toren belohnt. Jagusz (49.), Edel (55.), F. Ünsal (76. Strafstoß) und 
Brenneis (81.) sorgten für den Kantersieg, und zwar gegen einen Gegner, der durchaus dagegen hielt. Diese 
überlegene Spielweise macht Hoffnung auf eine erfolgreiche Rückrunde mit diesmal glücklichem Abschluss. 
FSV II:  Förster; Lamprecht; D. Köcher, Tilou (70. O.Schmitt), Kromer, Edel; (68. O. Abrudan), Brenneis, F. 
Ünsal, B. Stuckert (65. M.Ünsal), Büter, Jagusz 
 
So., 13.03.2011: 
FV Hambrücken II  – FSV II  1:5 (0:3) 
 
Der FSV II gewann in Hambrücken ungefährdet und in dieser Höhe verdient mit 1:5 und festigte somit seine 
Spitzenposition in der C-Klasse. Allerdings sahen die Zuschauer ein über weite Strecken schwaches und 
zerfahrenes Spiel. Eine Ursache dafür war neben einer auffällig unsicheren Schiedsrichterleistung wohl die 
überragende ca. 20-minütige Anfangsphase der Gäste, die das Heimteam offenbar demoralisierte. In Folge 
dessen leistete sich der FSV häufige Unkonzentriertheiten; beispielsweise beim Vergeben von hochkarätigen 
Torchancen sowie im Defensiv-Stellungsspiel und –Zweikampfverhalten insbesondere in der 2ten Halbzeit. 
Dass der Gästesieg trotzdem nie in Gefahr geriet, lag auch an der Harmlosigkeit des SV Hambrücken II. Für 
FSV-Trainer Schuler ist es sicherlich schwer einzuschätzen, wie sich sein Team gegen einen stärkeren Gegner 
geschlagen hätte. 
FSV II:  Förster; Lamprecht; D.Köcher, Soumpholphakdy (71. O.Schmitt); M.Ünsal, F.Ünsal, Büter, B. 
Stuckert; Brenneis (61. O.Abrudan); Edel; Jagusz 
Torfolge: 0:1 Brenneis (4.); 0:2 Edel (8.);  0:3 Jagusz (36.); 0:4 Jagusz (68.); 1:4 (75.); 1:5 B.Stuckert (90.) 
 
SV Gochsheim II  – FSV I  0:3 (0:1) 
Auch der FSV I gewann verdient 3 Punkte beim SV Gochsheim II. Nach einer ausgeglichenen und konfusen 
Anfangsphase erwiesen sich die Gäste bei ihrer 0:1-Führung als das cleverere Team. In der Folgezeit wirkten 
die Büchenauer spielerisch überlegen und erzielten in der 2ten Halbzeit die Treffer zum 0:3-Endstand. Ein 
Kennzeichen für den verdienten Gästeerfolg war die Tatsache, dass FSV-Keeper El-Sayed nahezu 
beschäftigungslos war.  
 



FSV I: El-Sayed; D.Weber (63. Weinmann); Armbruster, Willenberg; Schönherr (60. C.Stuckert), Zeimer, 
Uyar, Baumgärtner, Usai; Mannherz; Heneka (80. Rrustemi) 
Torfolge: 0:1 Schönherr (32.); 0:2 Baumgärtner (65.); 0:3 Heneka (79.) 
 
 
Sonntag, 28.11.2010 
2. Mannschaft:  
Fvgg Neudorf II - FSV I  4:4 (3:1)  
Gegen Neudorf konnte sich das Team FSV I erfolgreich für die Klatsche vom vorletzten Wochenende 
rehabilitieren. Bei der Niederlage in Gondelsheim hatte man sich trotz passabler erster Hälfte nach dem ersten 
Gegentor in sein Schicksal gefügt und ohne große Gegenwehr weitere vier Treffer gefangen. Nun aber zeigte 
man in Neudorf beim Tabellenführer eine Reaktion. Zwar hatte man noch vor der Pause 3 Tore kassiert (5., 18., 
45.) und war selbst nur einmal erfolgreich (33., Strafstoß Baumgärtner). Aber die Mannschaft zeigte an diesem 
Sonntag Moral und kämpfte sich wieder heran. Zunächst gelang Weber (67.) der Anschlusstreffer zum 3-2, aber 
man ließ sich auch durch einen erneuten Gegentreffer (75.) nicht aus der Ruhe bringen, sondern glaubte weiter 
an die Chance, aus Neudorf etwas mitzunehmen. Erneut Baumgärtner (80.) sowie Brenneis (87.) sorgten 
schließlich für die weiteren Tore zum verdienten Punktgewinn beim Spitzenreiter. 
 
Sonntag, 21.11.2010 
 
FZG Münzesheim II - FSV Büchenau II  0-3 (0-1) 
Während die Verfolger Punkte liegen lassen, bleibt der FSV mit einem souveränen Auswärtssieg weiter an der 
Tabellenspitze der C-Liga. Bei der Reserve der Münzesheimer Freizeitgestalter war das von Zölzer gehütete 
Tor nie ernsthaft in Gefahr. Trotzdem hätten sich die mitgereisten Anhänger einen beruhigenderen 
Pausenvorsprung gewünscht. Es wurden zwar einige schöne Angriffe vorgetragen, allerdings ohne die letzte 
Durchschlagskraft. Deshalb blieb es bis zur Pause bei der knappen Führung durch Jagusz (12.) nach Flanke von 
B. Stuckert. Erst nach dem Seitenwechsel zeigte der FSV wirklich, was in der Mannschaft steckt. Mit einer 
auch spielerisch überzeugenden Leistung dominierte man die Gastgeber nach Belieben und feierte noch zwei 
Tore zum Endstand. Edel war es, der zuerst mit einem Strafstoß (55. nach Foul an Krohmer) erfolgreich war 
und danach dem Torwart mit einem schönen Heber keine Chance ließ (70.). Bemängeln ließ sich lediglich, wie 
schon in den vergangenen Spielen, die nachlässige Chancenverwertung. Am kommenden Sonntag ist das Team 
FSV II spielfrei und kann sich in Ruhe anschauen, was die Verfolger machen.  
FSV II: Zölzer, D. Köcher, Tilou, Lamprecht, Stuckert (68. M. Ünsal), Fuchs, F. Ünsal (65. Abrudan), Büter, 
Krohmer (80. Brenneis), Edel, Jagusz,  
 
FV Gondelsheim II - FSV Büchenau I  5-0 
 
Sonntag, 14.11.2010: 
1. Mannschaft: FSV II  – TSV Wiesental II  4:1 (2:1) 
 
Der FSV II stürmt an die Tabellenspitze 
 
Die Büchenauer Aufstiegsanwärter wirken kurz vor der Winterpause stabiler als in den 2 Jahren zuvor: in der 
Begegnung mit dem Tabellennachbar TSV Wiesental bewiesen die Gastgeber in der 1ten Halbzeit 
Nervenstärke, als sie sich von einem Rückstand nicht verunsichern ließen. Im Gegenteil: nachdem die 
Hausherren im Spielabschnitt vor dem 0:1 (27.) zwar das Spielgeschehen kontrollierten und dabei vereinzelte 
Defensivschwächen sowie Unentschlossenheit und Fahrlässigkeit in der Offensive zeigten, wirkte der 
Gegentreffer wie ein heilsames Mittel. Mit erhöhter Konzentration und verstärktem Offensivdruck waren die 
Gastgeber ihrem Rivalen derart überlegen, dass das FSV-Tor lediglich durch vereinzelte Distanzschüsse 
bedroht und ein Chancenverhältnis von etwa 25:1 erspielt wurde. Dabei boten die Büchenauer häufig 
begeisternde Kombinationen. Somit kann der FSV II nun nach der Niederlage von Menzingen II in 
Oberderdingen als verdienter Tabellenführer betrachtet werden. Allerdings ist den Büchenauern zu wünschen, 
dass sie im Aufstiegsrennen nicht an ihrer mangelnden Chancenverwertung scheitern. 
 
FSV II:  Zölzer; Lamprecht; D.Köcher, Soumpholphakdy; Palatin (73. M.Ünsal), F.Ünsal, S.Fuchs, Büter, 
Krohmer (82. O.Schmitt); Edel (64. O.Abrudan); Jagusz 



Torfolge: 0:1 (27., berechtigter Foulelfm.); 1:1 Jagusz (35.);  2:1 Edel (43., berechtigter Foulelfm.); 3:1 
Eigentor (56.); 4:1 Krohmer  (58.) 
  
2. Mannschaft: FSV I  – VfR Rheinsheim II I  3:2 (1:1) 
 
Bis zum 2:1-Führungstreffer des FSV I in der 51ten Spielminute wirkten die Gäste überlegen und erspielten 
sich ein Chancenplus. Erst danach boten die Büchenauer phasenweise guten Fußball und zeigten lediglich 
vereinzelte Unkonzentriertheiten in der Defensive. Somit kam der Heimsieg einerseits glücklich und 
andererseits verdient zustande aufgrund einer überzeugenden Leistung der Gastgeber in der 2ten Halbzeit.  
 
FSV I: C.Schmitt; Uyar; Krämer, S.Neumann; Schönherr (52. Andres), Brenneis, Baumgärtner, Mannherz (73. 
C.Stuckert); Schuler (46. Weber), Zeimer; Heneka 
Torfolge: 0:1 (25.); 1:1 Brenneis (28.); 2:1 Baumgärtner (51., berechtigter Foulelfm.); 2:2 (63.); 3:2 Heneka 
(74.) 
 
Sonntag, 24.10.2010: 
 
FC Unteröwisheim - FSV Büchenau II  2-3 (2-2) 
 
In einem intensiv geführten Spiel entführte der FSV II die Punkte aus Kraichtal. Büchenau war früh durch 
Keidel in Führung gegangen (2.), kassierte jedoch schon kurz darauf den Ausgleich (7.). In der Folge 
entwickelte sich ein Spiel, bei dem sich beide Teams im Mittelfeld gegenseitig neutralisierten und packende 
packende Strafraumszenen absolute Mangelware waren. Erst gegen Ende der ersten Hälfte mussten auch die 
Torhüter wieder ernsthaft eingreifen, allerdings nur um den Ball aus dem Netz zu holen. Unteröwisheim war in 
der 35. Minute in Führung gegangen und Büchenau schaffte noch vor der Pause den Ausgleich durch einen von 
Krohmer sicher verwandelten Strafstoß nach Foul an Abrudan.  
Im zweiten Druchgang legte der FSV erneut los wie die Feuerwehr. Jagusz staubte nach einem Fernschuss von 
Krohmer zur erneuten Führung ab (47.). Im weiteren Verlauf hatte der FSV mehr Spielanteile und ein 
deutliches Plus an klaren Einschussmöglichkeiten. Endlich schaffte man es, die Angriffe bis vors gegnersiche 
Tor zu Ende zu spielen. Aber von einem souverän herunter gespielter Auswärtssieg konnte keine Rede sein, 
denn die Gastgeber blieben immer gefährlich und setzten dem FSVgehörig zu, und das nicht nur mit 
spielerischen Mitteln. Denn das Spiel wurde immer härter -und zwar von beiden Seiten. Leider versäumte es 
der Schiri, in Form der ein oder anderen Karte frühzeitig Grenzen zu setzen. Erst gegen Ende des Spiels zückte 
er zum ersten Mal gelb, allerdings für eine klare Tätlichkeit.   
Erfreulich war an diesem Nachmittag, dass der FSV nach den zuletzt klaren Siegen, zumindest in der zweiten 
Hälfte den Kampf angenommen hat und mit dem Auswärtssieg einen potentiellen Verfolger auf Abstand 
gehalten hat.  
 
FSV II: Zölzer, D. Köcher, O. Schmitt, Lamprecht, Stuckert, Abrudan, Fuchs, Keidel (75. Büter), Jagusz (89. 
M. Ünsal), Krohmer, F. Ünsal 
 
 
Sonntag, 17.10.2010: 
1. Mannschaft: FSV II  – Philippsburg II   9:2 (3:1) 
 
Der FSV II untermauert seine Aufstiegsambitionen 
 
Der FSV II untermauerte seine Aufstiegsambitionen durch einen in dieser Höhe verdienten 9:2-Heimerfolg 
gegen Philippsburg II. Besonders deutlich wurde das Kräfteverhältnis in den ersten 30 Spielminuten: während 
die Büchenauer zum Teil hochkarätige Torchancen im 2-Minuten-Takt produzierten, konnten die Gäste 
lediglich einmal gefährlich vors FSV-Tor kommen und begünstigten die Heimoffensive durch häufige 
Ballverluste im Spielaufbau. Getrübt wurde die souveräne Leistung des FSV II durch eine Undiszipliniertheit 
und durch Fehlverhalten bei den Gästetreffern: vor dem umstrittenen Handelfmeter zum 2:1 wirkte die 
Heimdefensive unentschlossen und das 3:2 wurde durch Deckungsfehler sowie Passivität begünstigt. Diese 
Fehler machen eine wesentliche Aufgabe für Trainer Schuler deutlich: er muss darauf achten, dass in seinem 
Team die Konzentration hoch bleibt trotz häufiger Unterforderung durch harmlose Gegner. 



 
FSV II:  Zölzer; Lamprecht; D.Köcher, O.Schmitt (58. Soumpholphakdy); Palatin (58. M.Ünsal), F.Ünsal, 
S.Fuchs, B.Stuckert; Edel, O.Abrudan; Jagusz (67. Krohmer) 
Torfolge: 1:0 O.Abrudan (16.); 2:0 Jagusz (23.); 1:2 (32., Handelfmeter); 3:1 O.Abrudan (37.); 3:2 (48.); 4:2 
O.Abrudan (49.); 5:2 B.Stuckert (50.); 6:2 Jagusz (59.);  7:2 Edel (63.); 8:2 Krohmer  (79.); 9:2 Krohmer  
(86.) 
 
2. Mannschaft: FSV I  – Stettfeld II  2:5 (0:1) 
 
Verdiente Heimniederlage des FSV I  
 
Der FSV I kassierte eine verdiente Heimniederlage gegen Stettfeld II. Die Gründe dafür zeigten sich 
beispielhaft bei den Gegentreffern: das 0:2 und 1:4 wurde jeweils durch unnötige Ballverluste im Spielaufbau 
eingeleitet, vor dem 0:2 und dem 1:3 konnte die FSV-Abwehr die Soli der Gästestürmer nicht stoppen und beim 
1:5 offenbarte sich wiederholt die Büchenauer Defensivschwäche bei hohen Bällen. Lediglich in der 2ten 
Hälfte der ersten Halbzeit und in der Phase zwischen dem 1:2 und 1:3 konnten die Gastgeber das Spiel 
überlegen gestalten.  
 
FSV I: Adel; Uyar; Krämer, S.Neumann; Andres, Brenneis, Baumgärtner, C.Stuckert (70. Rrustemi); Schuler 
(63. Usai), Zeimer; Weinmann 
Torfolge: 0:1 (5.); 0:2 (53.); 1:2 Baumgärtner (58., berechtigter Handelfm.); 1:3 (64.); 1:4 (84.); 1:5 (89.); 2:5 
Weinmann (90.) 
 
Sonntag, 10.10.2010: 
2. Mannschaft:  
FSV I – FV Ubstadt II  1:1 (1:1)  
Gegen Ubstadt kam das Team FSV I zu einem leistungsgerechten Unentschieden. Trotz eines frühen 
Rückstandes gegen den Tabellenzweiten kämpfte man sich mit guter Defensivarbeit und einer guten 
Mannschaftleistung zurück ins Spiel. Tilou krönte seine gute Leistung mit dem Treffer (60.) zum verdienten 
Ausgleich  
Aufststellung: C. Schmitt – Krämer, Neumann, Weber, Brenneis (65. Andres), Baumgärtner,  Usai (65. 
Zeimer), Tilou, Heneka, Uyar, Schönherr, (55. Stuckert)  
 
1. Mannschaft:  
FSV II – FC Untergrombach II 2:0 (0:0)  
Im Lokalderby gegen die Zweite aus Untergrombach behielt der FSV völlig verdient die Oberhand und bleibt 
Tabellenführer der C-Klasse. Allerdings spiegelt das Ergebnis den Spielverlauf nur bedingt wieder. Der FSV 
war haushoch überlegen und zeigte ein ansehnliches Spiel mit viel Zug zum Tor und Untergrombach hatte 
während der gesamten 90 Minuten keine nennenswerte Einschussmöglichkeit. Allerdings vermissten die 
Zuschauer lange Zeit die 100%igen Chancen und vor allem die Tore. Erst in der 65. fiel der erlösende 
Führungstreffer durch Jagusz per Kopf nachdem sich Stuckert auf dem Flügel durchgesetzt und scharf nach 
innen geflankt hatte. Spätestens jetzt hatte niemand mehr das Gefühl, dass hier noch was schiefgehen könnte. 
Und 10 Minuten später war es ebenfalls Jagusz, der nachlegte: Nach einem (zu) platzierten Schuss von Fuchs, 
der vom Pfosten zurückprallte, brauchte er nur noch zum Endstand abstauben. Fazit: ein nie gefährdeter 
Heimsieg, der aber angesichts der Spielanteile höher hätte ausfallen müssen.  
FSV II: Zölzer, Lamprecht, D. Köcher, Büter (72. O. Schmitt), Abrudan (63. Weinmann), Palatin (46. M. 
Ünsal), Fuchs, F. Ünsal, Keidel, B. Stuckert, Jagusz  
 
Sonntag, 03.10.2010: 
2. Mannschaft:  
FV Bauerbach II – FSV I    1:3 (0:0) 
Aufgrund einer starken 2. Halbzeit wurden verdient 3 Punkte aus Bauerbach entführt. Allerdings braucht es erst 
ein Hallo-Wach-Erlebnis in Form des Rückstandes in der 55. Minute. Die Wende brachte zunächst ein Eigentor 
(65.) nach einer Ecke. Danach machten Weinmann (75.) und Baumgärtner (78.) alles klar für den Auswärtssieg.  
FSV I: El-Sayed, Kremer, Neumann, Armbruster (30. Uyar), Weber, Usai (46. Andres), C. Stuckert, 
Baumgärtner, Feindt (75. Drechsler), Schönherr, Weinmann 



 
1. Mannschaft:  
SV Zeutern II – FSV II   1:6 (0:4) 
Gegen eine ebenso lauf- wie kampfstarke junge Truppe aus Zeutern behielt die individuell bessere Mannschaft 
verdient die Oberhand. Bereits nach 45 Minuten herrschten klare Verhältnisse. Jagusz (17., 31.), Palatin (24.) 
und Keidel erzielten die Tore zur klaren Pausenführung. Nach dem Seitenwechsel ließ man dem Gastgeber 
dann mehr Raum und Spielanteile als ein souveräner Aufstiegsaspirant eigentlich zulassen sollte, und Zeutern 
nutzte die Büchenauer Nachlässigkeiten zum Anschlusstreffer (57.). Danach gab der FSV wieder Gas und kam 
zu zahlreichen Möglichkeiten für einen souveränen Auswärtssieg. Edel (82.) und Büter (88.) sorgten mit ihren 
späten Toren schließlich für den Endstand 
FSV II:  Zölzer, Lamprecht; D. Köcher, O. Schmitt, Fuchs, Palatin (70. Büter), F. Ünsal, B. Stuckert (46. M. 
Ünsal); Keidel, Abrudan (58. Edel), Jagusz  
 
Sonntag, 26.9.2010: 
1. Mannschaft:  
FSV II - SV Menzingen  3:4 (1:1)  
Durch die überraschende Heimniederlage verpasste der FSV die Chance, sich an der Tabellenspitze einen 
kleinen Vorsprung zu erarbeiten. Nach einer halben Stunde hatte Jagusz zunächst den Führungstreffer erzielt. 
Allerdings fiel schon kurz darauf der Ausgleich nach einem Torwartfehler, und direkt nach der Halbzeit 
erzielten die Gäste mit ihrem erst zweiten Angriff  ihr zweites Tor. Palatin (61.) und erneut Jagusz (65.) 
brachten den FSV zwar wieder in Front. In der 70. Minute kassierte man jedoch den erneuten Ausgleich, und 
am Ende wurde das Spiel in der Schlussminute sogar noch verloren weil die Gäste einen Konter nach einem 
Büchenauer Eckball (!) erfolgreich abschlossen.  
In einem schlechten Spiel gelang es nicht, die erhofften 3 Punkte einzufahren weil der Gegner an diesem 
Nachmittag äußerst effektiv auftrat -fast jeder Schuss war ein Treffer. Dazu kam, dass außer Jagusz kein FSV-
Spieler sein Leistungsvermögen abrufen konnte und das Team insgesamt den letzten Biss und den unbedingten 
Willen zum Sieg vermissen ließ.  
FSV II: Schmitt, C. - Lamprecht - Köcher, D., Büter - Ünsal, M.(54. Palatin M.), Fuchs, S., Ünsal,F., 
Stuckert,B., - Abrudan (77. Schuler) - Keidel - Jagusz  
 
2.Mannschaft 
FSV I - SG Odenheim/Oberöwisheum II  1:3 (1:2)  
Die Niederlage des FSV hätte bei besserer Chancenauswertung des Gegners auch höher ausfallen können. Nach 
einer schnellen Führung des FSV (2. Min.) durch Alexander Feindt konnten die Gäste das Spiel über die 
gesamte Zeit kontrollieren und gewannen durch Tore in der 24., 34. und 54. Minute verdient. 
Aufststellung: Zölzer - Weber - Schmitt O., Baumgärtner - Yasin (46. Usai), Zeimer (56. Mannherz), 
Armbruster, Andres - Brenneis (79. Stuckert C.) - Heneka, Feindt  
 
So., 19.09.2010: 
2. Mannschaft:  
SV Oberderdingen II – FSV II  2:5 (1:3) 
 
Büchenau baut Tabellenführung aus. 
Nach der frühen Führung durch Stuckert in der 12. Minute und Edel in der 17. Minute gelang Oberderdingen 
der Anschlußtreffer zum 1:2. Die kurze Verunsicherung der Gäste beendete Jagiusz mit dem 3:1. Kurz vor der 
Halbzeit vergaben die  Büchenauer einen Handelfmeter. 
Nach der Pause erhöhte Fathi auf 1:4 in der 50. Minute. Nach einer Unaufmerksamkeit kamen die gastgeber auf 
2:4 in der 65. Minute heran. Abrudan besorgte dann in der 79. Minute den verdienten Endstand. 
FSV II:  C. Schmitt, Lamprecht; D. Köcher, Büter, Mehmed (76. O. Schmitt), Fuchs, Edel (53. Min. Palatin), F. 
Ünsal, B. Stuckert; Keidel, Jagusz (61. Abrudan); 
 
1. Mannschaft:  
FC Obergrombach II – FSV I   1:1 (0:0) 
 
FSV I: Adam, Tilou, Baumgärtner,  Zeimer (58. Min Rustemi), Weber, Armbruster, (82. Min. Mannherz), 
Arziman, C. Stuckert (50.Min Andres), Brenneis, Heneka, Weinmann 



Gerechtes Unentschieden in Obergrombach 
 
Gegen spiel- und kampfstarke Gastgeber erreichte die erste Mannschaft eine verdiente Punkteteilung. Heneka 
erzielte in der 80. Minute den Endstand. Obergrombach hatte die klareren Chancen, jedoch blieben die 
Büchenauer stets gefährlich. 
 
So., 12.09.2010: 
1. Mannschaft: FSV II  – FC Huttenheim II I  8:1 (3:0) 
 
Souveräner Sieg des Aufstiegsaspiranten FSV II 
 
Beim souveränen 8:1-Sieg bot der FSV II alles, was von einem Aufstiegsaspiranten zu erwarten ist: kontrolliert 
aggressives Zweikampfverhalten, technisch und taktisch gutes Zusammenspiel von Defensive bis Offensive, 
begeisternde Angriffsaktionen, abgeklärte Torabschlüsse. Erfreulich für FSV-Trainer Schuler war die Tatsache, 
dass alle Mannschaftsteile an den Toren beteiligt waren und dass sein Team offenbar ein vielfältiges 
Torabschluss-Repertoire beherrscht: direkt verwandelte Freistöße (17., Edel aus 25 Metern), Fernschüsse nach 
gutem Zusammenspiel im Mittelfeld (61., Lamprecht), überfallartige Konter (10., Keidel; 69., Edel), klassische 
Mittelstürmertore nach Flanken von den Außenlinien (47., Keidel; 55., Kromer) und sehenswerte 
Einzelaktionen (62., Jagusz). Der FSV sollte allerdings nicht den Fehler machen diesen Erfolg falsch zu 
bewerten; die harmlosen Huttenheimer werden sicherlich in dieser Besetzung eher zu den schwächeren Teams 
im Meisterschaftsrennen gehören. 
 
FSV II:  C. Schmitt; Lamprecht; D.Köcher, Büter; Kromer (56. M.Ünsal), Edel, S.Fuchs, B.Stuckert (72. 
Palatin); F.Ünsal (67. O.Abrudan), Keidel; Jagusz 
Torfolge: 1:0 Lamprecht (5. berechtigter Foulelfm.); 2:0 Keidel (10.); 3:0 Edel (17.); 4:0 Keidel (47.); 5:0 
Kromer  (55.); 5:1 (58.); 6:1 Lamprecht (61.); 7:1 Jagusz (62.); 8:1 Edel (69.) 
 
2. Mannschaft: FSV I  – FC Neibsheim II I  4:2 (2:1) 
 
Verdienter Heimsieg des FSV I  
 
Der FSV I gewann sein Heimspiel verdient mit 4:2 gegen den FC Neibsheim II. Anlass zur Kritik boten die 
insgesamt überlegenen Büchenauer nur in der Anfangsphase der 2ten Halbzeit, als sie durch ihre 
Schlafmützigkeit den 2:2 Ausgleichstreffer ermöglichten und in der Folgezeit nach dem 3:2 (55.), in der die 
Büchenauer Abschlussschwäche einen höheren Heimsieg verhinderte. 
 
FSV I: Adam; Brenneis(77. C.Stuckert); Soumpholphakdy, Baumgärtner; Usai, Schuler (46. Weber), Uyar, 
Arziman (68. Rrustemi); Zeimer; Heneka, Weinmann 
Torfolge: 1:0 Schuler (1.); 2:0 Arziman (35.); 2:1 (39.); 2:2 (54.); 3:2 Heneka (55.); 4:2 Weinmann (86.) 
 
 
So., 05.09.2010: 
2. Mannschaft:  
TSV Rheinhausen II - FSV I  0:1 (0:0) 
In einem Spiel das eigentlich keinen Sieger verdient hatte, entführte der FSV etwas glücklich drei Punkte aus 
Rheinhausen. Der FSV hatte im Spiel nur vier nennenswerte Chancen, eine davon nutzte Christian Heneka nach 
sehr starker Vorarbeit von Marco Palatin in der 60. Minute zum Endstand von 0:1. Mit etwas Glück und 
Kampfgeist konnte dieser knappe Vorsprung über die Zeit gerettet werden.  
FSV I: Adam M., Batzler (12. Drechsler, 70. Kunert), Tilou, Baumgärtner, Palatin, Zeimer, Uyar, Arziman, C. 
Stuckert (46. Andres), Heneka, Weinmann 
Tor: 0:1 60. Min. Heneka C.  
 
1. Mannschaft:  
TSV Langenbrücken II - FSV II  0:4 (0:2)) 
Mit dem dritten Saisonsieg untermauert das Team FSV II seine Aufstiegsambitionen und steht verlustpunktfrei 
an der Tabellenspitze der Staffel 2 der C-Klasse.  



Beim Spiel in Langenbrücken startete Büchenau stark und ging durch einen sehenswerten Treffer von F. Ünsal 
(6. Minute) verdient in Führung. Danach gab es aber einen kleinen Bruch im Spiel. Man war zwar immer noch 
hoch überlegen, aber zielgerichtete und konsequent vorgetragene Spielzüge mit einem gefährlichen 
Torabschluss waren Mangelware. Mit der Methode „Holzhammer“ wurde der Keeper des Heim-Teams 
lediglich durch Fernschüsse geprüft. Erst in der 35. Minute wurde wieder Fußball-Feinkost geboten als 
Routinier Fuchs nach schönem Pass von Jagusz abgeklärt zur standesgemäßen 2-0 Führung vollendete.  
In der 2. Hälfte sahen die Zuschauer weiter einen spielbestimmenden FSV, der aber aus seiner Überlegenheit zu 
wenig Kapital schlug. Natürlich sollte man nach einem nie gefährdeten Auswärtssieg nicht zu kritisch sein. 
Aber über weite Strecken passierte gegen einen harmlosen Gegner einfach zu wenig. Tore fielen erst wieder in 
der Schlussphase. Büter (85.) mit einem Abstauber nach einem Gewühl im Strafraum sowie M. Ünsal (87.) 
nach makellosem Zuspiel von Fuchs sorgten für den Endstand, der nun auch den Spielverlauf annähernd 
wiederspiegelte. 
FSV II: C. Schmitt, Lamprecht; D. Köcher, Büter, Krohmer S. Fuchs, Edel, F. Ünsal, B. Stuckert (76. O. 
Schmitt); Keidel (64. M. Ünsal), Jagusz (61. Abrudan); 

 
So., 29.08.2010: 
1. Mannschaft:  
FSV II – FV Hambrücken II 4:2 (2:1) 
Der FSV tat sich schwer in Hambrücken und lag schon nach 24 Minuten mit 0-2 hinten. Erst jetzt wachten die 
Akteure auf und schienen zu merken, dass auch in der neuen Saison in der C-Klasse keine Geschenke verteilt 
werden. Die nun folgenden Offensivbemühungen wurden noch vor der Pause mit dem Anschlusstreffer durch 
B. Stuckert (41.) belohnt. In der 2. Hälfte war dann erkennbar, dass man das Spiel drehen will. Und so gelang 
dem zuvor eingewechselten Abrudan zunächst der Ausgleich (61.). Jagusz legte nach und brachte den FSV mit 
seinem Treffer kurz danach auf die Siegerstraße (63.). Allerdings dauerte es noch bis zur 88. Minute als Keidel 
mit seinem Tor zum 4-2 nach sehenswerter Kombination über F. Ünsal den FSV-Anhang endgültig erlöste. 
FSV II: C. Schmitt, Lamprecht; D. Köcher, Büter (83.. O. Schmitt); Krohmer (59. M. Ünsal), S. Fuchs, Edel 
(59. Abrudan); B. Stuckert (70. F. Ünsal); Keidel, Jagusz 
 
2. Mannschaft:  
FSV I – SV Gochsheim II  1:3 (1:1) 
Erneut nicht mit Ruhm bekleckert hat sich das Team FSV I. Zunächst war man gegen die Gochsheimer Reserve 
durch einen Kopfballtreffer von Heneka (16.) nach schöner Flanke von Zeimer früh in Führung gegangen. 
Allerdings kassierte man noch vor der Halbzeit den Ausgleich (35.) und konnte auch den 2. Durchgang nicht 
überzeugend gestalten. Ein weiterer Gegentreffer (77.) war somit fast unvermeidlich, und am Ende (90.) fiel gar 
noch der dritte Treffer für Gochsheim. 
FSV I: Zölzer, Soumpholphakdy, Baumgärtner Arziman (60. Schuler), Batzler, Uyar, Andres, Stuckert (46. 
Usai), Heneka, Zeimer (80. Ritter), Weinmann 

 
So., 22.08.2010: 
2. Mannschaft: FC Weiher II – FSV I  4:2 (3:2) 
1. Mannschaft: TSV Rinklingen II – FSV II 1:8 (1:2) 
 
FSV-Herren starten mit Niederlage und Sieg ins Meisterschaftsrennen 
 
Mit 2 unterschiedlichen Leistungen und Ergebnissen starteten die Herren des FSV Büchenau in die 
Meisterschaftssaison 2010/11. 
Die erste Mannschaft verlor verdient mit 2:4 beim FC Weiher II. Wenige Lichtblicke im Gästeteam waren die 
anfänglich starke Leistung des FSV-Nachwuchs-Stürmers Weinmann und die überragende Vorstellung des 
Keepers Zölzer. Ohne seine Glanztaten – häufig in 1:1-Situationen – wäre die Niederlage für die Büchenauer 
deutlich höher ausgefallen. Besonders frustrierend für den FSV war die Tatsache, dass ihr Team auch bei 
numerischer Überlegenheit  unterlegen war und in dieser Phase das 4:2 kassierte (gelb-rote Karte gegen Weiher 
in der 64ten Spielminute). 
Dem gegenüber stand der deutliche 8:1-Sieg des FSV II in Rinklingen. Auch wenn dieser Erfolg durch eine 
gelb-rote Karte gegen die Gastgeber in der 57ten Spielminute begünstigt wurde, überzeugten die Gäste in 
nahezu allen Belangen. Nach den Erkenntnissen aus diesem Spiel muss Trainer Schuler lediglich an der 
Verbesserung der Chancenverwertung und des Zusammenspiels arbeiten. 



 
FSV I: Zölzer; Weber (78. Usai); S.Neumann, Armbruster (46. Arziman); C. Stuckert, Baumgärtner, 
Soumpholphakdy, Andres; Zeimer (46. Bruch); Weinmann, Heneka 
Torfolge: 0:1 Weinmann (18.); 0:2 Weinmann (21.); 1:2 (26., Foulelfm.); 2:2 (29.); 3:2 (35.); 4:2 (76.) 
 
FSV II:  C. Schmitt; Lamprecht; D. Köcher, Büter (70. Just); Krohmer, F. Ünsal, S. Fuchs, B. Stuckert (70. M. 
Ünsal); Keidel, Edel; Jagusz 
FSV-Torschützen: Eigentor (1), Edel (2), Keidel (2), Jagusz (1), F. Ünsal (1), M. Ünsal (1) 
 
 
 
  
 


